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VEREINS-NACHRICHTEN
V. e. S. Z. und A. d. S.

Unterricht
Der Kurs über Material-, Bindungslehre und Dekompo-

sifion einfacher Schaffgewebe nimmt Samstag, den 9.

November, na ch mittag s 2.15 Uhr, in der Z ü r ch e -
rischen Seidenwebschule seinen Anfang.

Für diesen Kurs können noch weitere Teilnehmer berück-
sichtigt werden. Anmeldungen werden am Tage des Kursbe-
ginns noch entgegengenommen. Das Kursgeld von Fr. 40.—
und Fr. 10.— Haffgeld wird am Anfang erhoben.

Die Unierrichfskommission.

Monafszusammenkunff. Die nächste Monatszusammenkunft
findet Montag, den 11. November, abends 8 Uhr im Restau-
rant „Strohhof" in Zürich 1 statt. Zahlreiche Beteiligung
erwartet Der Vorstand.

Stellenvermittlungsdienst
Alle Zuschriften betr. Stellenvermittlung sind an folgende

Adresse zu richten:

Verein ehemaliger Seidenwebschüler Zürich,
Sfellenvermiftlungsdienst,

Z ü r i ch 6, Clausiusstraße 31.

Offene Stellen
keine.

Stellengesuche
4. Jüngerer Betriebsleiter mit Webschulbildung und mehr-

jähriger Äuslandspraxis sucht passenden Wirkungskreis.
6. Jüngerer Disponent mit Webschulbildung und Auslands-

praxis sucht Stelle im In- oder Ausland.
7. Junger Mann sucht Stelle als Zettelaufleger oder Hilfs-

Webermeister in Seidenweberei.
12. Jüngerer Krawatten-Disponent mit Webschulbildung

und Auslandspraxis wünscht sich nach der Schweiz zu ver-
ändern.

15. Tüchtiger Fergger mit langjähriger Tätigkeit in Seiden-
bandweberei sucht passenden Wirkungskreis.

19. Tüchtiger Obermeister mit Webschulbildung und lang-
jähriger Tätigkeit sucht passende Stelle in der Schweiz.

20. Erfahreiner Webermeister mit mehrjähriger In- und
Äuslandspraxis sucht Stelle.

21. Junger kaufmännischer Angestellter mit Webschulbil-
dung sucht Stelle.

22. Tüchtiger Texfil-Techniker mit Webschulbildung und
mehrjähriger Äuslandspraxis in Kunstseidefabrikation sucht
passenden Wirkungskreis.

23. Jüngerer, tüchtiger Disponent mit Webschulbildung und
mehrjähriger Tätigkeit in der Kleiderstoffdispositiion sucht
Stelle.

24. Tüchtiger Disponent/Zeichner mit mehrjähriger Tätig-
keit als Disponent und Dessinateur sucht Stelle.

Adresse für die Stellenvermittlung: Stellen-
Vermittlungsdienst des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler
Zürich und A. d. S., Clausiusstraße 31, Zürich 6.

Adreßänderungen sind jeweils umgehend, mit Angabe der
bisherigen Adresse, an die Administration der „Mitteilungen
über Textil-Industrie" Zürich 6, Clausiusstraße 31, mitzuteilen,

V. e. W. V. W.
Die Vereinigung ehemaliger Webschüler von Watfwil hielt

am Sonntag, den 20. Oktober ihre diesjährige Hauptver-

Sammlung im großen Lehrsaal der Webschule ab; sie war
recht gut besucht. Wie immer, fanden sich auch diesmal die
Getreuen ein; sie bilden den zuverlässigen Stamm auf den
man sicher zählen kann. Herr Präsident Karl Hofstetter sen.
flocht dieses Kompliment auch in seine Begrüßungsansprache
ein. Er erklärte ferner, warum in diesem Jahre kein Fort-
bildungskurs möglich war. Besonders sympathisch war sein
Gruß ans Vaterland und an die Mitglieder, welche als Be-
Schützer freue Wacht halten.

Herr Aktuar J. Egli-Hagmann verlas ein flott abgefaßtes
Protokoll über die Hauptversammlung vom 17. August 1939
im „Strohhof" in Zürich, bei welcher u. a. der Beschluß gefaßt
wurde nach einläßlicher Diskussion, eine Rundfrage unter den
Mitgliedern zu veranstalten, wie sie sich eine Verbesserung des
Unterrichtsplanes denken. Ferner wurde ein jährlicher Bei-
trag an die Betriebskosten der Webschule beschlossen. Er
erinnerte ferner an die Landesausstellung und den gemeini-(
samen Besuch. Herr Kassier Ernst Zimmermann-Knecht re-
ferierte über den Stand der Finanzen in kurzen Zügen, nach-
dem jedem einzelnen Mitglied bereits ein Ausweis zugegangen
war.

Dann folgte der Bericht über die Vereinigungstätigkeit im
verflossenen Jahre durch Dir. Frohmader. Er griff noch ein-
mal zurück auf alle wichtigen Begebenheiten und verbreitete
sich namentlich über die Stellenvermittlung sowie damit zu-
sammenhängende Probleme. Ein Fortbildungskurs wird für
das Jahr 1941 in Aussicht genommen. Auch ist eine Broschüre:
„Das Textilfach-Sfudium" in Vorbereitung.

Am Schlüsse widmete er dem am 14. Oktober an einem
Schlaganfall verstorbenen Emil Bölsterli, Weberei-Obermeister
in Sirnach, einen herzlichen Nachruf. Die Versammlung erhob
sich zu Ehren des Heimgegangenen.

Nun referierte Herr Präsident Hofstetter über das vor-
läufige Ergebnis der Rundfrage-Aktion, indem er die Ant-
Worten mitteilte auf die gestellten acht Fragen. Großes Inter-
esse an der Sache geht daraus hervor und mancher Hinweis
erscheint wertvoll. Darum wurde beschlossen, die Mitglieder
aufzufordern, noch weiter über diese Fragen nachzustudieren
und darauf zu antworten, denn es sei wichtig, recht viele
Stimmen aus der Praxis zu hören. Nach einer kurzen Dis-
kussion stattete Herr Präsident Hofstetter mit freundlichen
Worten den Generaldank ab.

Mit fachmännischem Interesse wurden vor der Versamm-
lung die Websäle studiert, namentlich die ganz neuen Web4
Stühle von Rüti und der Schuß-Spulautomat von Schweifer.
Auch lagen viele Gewebemuster auf, die man eigentlich an
der Landesausstellung zeigen wollte. Alle Teilnehmer spra-
chen sich recht befriedigt über den Tagungsverlauf aus und
der Berichterstatter war glücklich. A. Fr.
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Emil Bölsterli-Wädensweilet f. Erst 52 Jahre alt, starb
am 14. Oktober früh beim Eintritt in die Schlichterei der
außerordentlich tüchtige Webereifachmann Emil Bölsterli an
einem Herzschlag. Seit Februar dieses Jahres war er Ober-
meisfer der Buntweberei Zweifel A.-G. in Sirnach. Sein
Wirken zeichnete sich bereits in dieser kurzen Zeit als recht
erfolgreich aus. Er ist eben ein Praktiker durch und durch
gewesen. Schon als er im Jahre 1905 in die Webschule
Wattwil eintrat, brachte er aus- der Buntweberei Moos in
Weißlingen, wo sein Vater Obermeister war, vorzügliche Grund-
lagen mit und arbeitete sich zum Besten seiner Klasse heraus.

Zu verkaufen
-Fapomtteöerei /«r /(««sfoe/üfe. Vo//5e-

M/Zgtf yW/efe, r's/ «msM/töte/ta/for
ZM ver&aM/ert. 30-50,000.—.

Offerten unt. Chiffre T.J.1315 an Orell Füßli-Ann., Zürich

Dann nahm ihn die Maschinenfabrik Rüti auf, wo er sich zum
sehr geschätzten Monteur entwickelte. Als solcher, speziell
für die Automaten, leistete er hervorragende Dienste in ver-
schiedenen Ländern, namentlich auch Rußland. Darnach stand
er schweizerischen Automaten-Webereien vor. Nun erging ein
Ruf an ihn, die Betriebsleitersfelle einer großen Automaten-
Weberei in Offenburg-Baden zu übernehmen. Während etwa
12 Jahren bewährte er sich dort glänzend. Man darf sagen, daß
sich Bölsterli frühzeitig aufgearbeitet hat durch sein rastloses
Streben nach höchster Produktion. Aber auch ein seelenguter
Mensch ging mit ihm viel zu bald heim. A. Fr.
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Vertretungen 1

Das Sekretarial
der Zürcherischen Seidenindustrie Gesellschaft
verfügt über eine große Zahl von Adressen von Personen und
Firmen auf den verschiedenen Plätzen, welche die Vertretung
von schweizerischen Firmen der Seidenindustrie

Izu Ubernehmen wünschen. Fabrikanten und Sei-
denwaren-GroßhSndler, die Vertreter suchen, wollen

S sich an das Sekretariat, Gotthardstraße 61, Zürich 2, wenden.
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iugsst Schumacher S Co.

Fondé 1902 Zürich 4 Fondé 1902

Badenerstraße 69-73
Telephon 36.185 S
Telegramme: Aschumach -

Dessins industriels
Anfertigung von Nouveautés
für Seiden-Druck u. -Weberei
Patronen und Karten jeder Art

Paria 1900 goldene Medaille

Fadenbrettreiniger
Patent Arnold ; Brunner
für Ringspinnmaschinen.

Oswald Kropf, München
Nymphenburger Str. 38

für die Textilindustrie in
allen Ausführungen liefert
prompt und vorteilhaft

ia

torn H. 6., torn
Telephon 21.696

Gesucht
ein gut erhaltener

Kalander
für eine Arbeitsbreite von
ca. 80—90 cm. 1314

Ausführliche Offerte unter
Chiffre Z.0.1578 befördert
Mosse-Annoncen, ZUrich.

Klima und Ventilations-
|
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System farrier fün Industrie und Gewerbe - #7

LU WA A.G. ZÜRICH
Gesellschaft für Luft-und Wärmetechnik.Schaffhauserstr.276.Tel. 6 64 60-61~ 62LU WA
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